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Ausgabe 7. August bis 27. November 2022 
St. Stephanus-Kirche und Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle

St. StephanuS 
 Gemeindebrief

REDAKTION: URSULA HAUSER

Liebe Leserin, liebe Leser, 

früher war doch alles besser. Jeden-
falls sagten in einer Umfrage 56 % 
der Erwachsenen unter 34-Jahren, 
dass sie lieber in der Vergangenheit 
leben wollten als in der Zukunft. 

Warum? Einmal natürlich wegen der 
Krisen: Ukraine-Krieg mit seinen 
weltweiten Auswirkungen, Inflati-
on, Corona, Radikalisierungen auch 
in Demokratien, Gasknappheit…  Es 
wird aber auch der Zusammenhalt 
vermisst. Die digitale Welt kann 
echte Freundschaften doch nicht 
ersetzen. Generell habe es früher 
mehr Beständigkeit und Sicherheit 
gegeben.

Im Jahr 2013 ergab dieselbe Um-
frage, dass nur 30% lieber in der 
Vergangenheit leben wollten. 70% 
schauten erwartungsfroh nach vorn. Neun 
Jahre ist das her, in denen sich wirklich 
etwas verändert hat; und in der Tat kann 
einem die Summe der Probleme schon 
Sorgen bereiten. 

Und warum das Ganze? Weil Menschen 
gekränkte Eitelkeit, Gier oder Machthunger 
hegen und pflegen, statt sie Gott hinzu-
legen, der sie heilen kann. Weil Menschen 
Gott ignorieren, und sein Heilungs- und 
Liebesangebot in den Wind schlagen; von 
seinen Werten ganz zu schweigen. 

Und Gott? Zieht sich zum Glück nicht zurück 
oder polarisiert. Er ist das Licht, und es 
scheint einfach. „Solange die Erde steht, 

soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.“ 
Dadurch gehen die Probleme noch nicht 
weg, aber es wächst wieder Hoffnung. Weil 
dann Jesus noch sagt „Ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende“, haben wir eine 
Fährte, wo die Heilung beginnen kann, die 
Hoffnung keimt, Mut zu Schritten wächst. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
Licht-reiche Zeiten in Gottes Gegenwart, 

herzliche Grüße

Reinhard v.Kries
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Liebe Gemeinde,

Wie gut, dass wir so zusam-
menhalten in der doch recht 
schwierigen Zeit.
Ich finde, da wir persönlich 
so wenig dafür tun können, dass all diese 
schwierigen Probleme gelöst werden, ist es 
gut, dass wir einander zuhören, einander in 
unseren kleinen Problemen beistehen. Den 
Menschen neben uns wertschätzen. Danke 
an alle, die uns unterstützen, danke auch 
wieder an Frau Stern für die wunderschö-
nen Konfirmationssträuße. 
Aber ganz so machtlos sind wir nicht, wir 
können den Krieg nicht beenden, aber wir 
können den Menschen, die direkt betrof-
fen sind, mit Geld und Sachspenden usw. 
helfen.
Wir können die großen Klimakatastrophen 
wie Überschwemmungen in einem Teil der 
Erde und großer Trockenheit in Europa nicht 
aufhalten, aber wir können im Kleinen bei 
uns anfangen, Wasser und Energie zu spa-
ren. Nicht jede Strecke muss mit dem Auto 
gefahren werden. Man kann auch zu Fuß 
gehen, mit dem Rad fahren oder öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen.  
Dankbar bin ich auch für die Menschen, die 
Gott uns schickt, dass unsere Gemeinde 
weiterhin gut funktioniert. Ziemlich sicher 
haben wir schon einen neuen Diakon gefun-
den, der die Arbeit von Andreas fortführt. 
Und ich bete darum, dass er auch genügend 
Menschen für den neuen Kirchengemeinde-
rat in unsere Gemeinde führt.  

Ursula Hauser

St. Stephanus-Gemeinde

Homepage:
www.stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor Reinhard v. Kries · Dornierstr. 52
Telefon 31 567
pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de

Gemeindebüro:
Nina Wendt
buero@stephanusgemeinde-luebeck.de

Büro St. Stephanus-Kirche
Dornierstr. 52, Telefon 31 567
Di. 9 – 12 und Mi. 16 – 18 Uhr

Büro Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Wilhelm-Wisser-Weg 12, Telefon 39 35 10
Fr. 9 – 12 Uhr

Kindergarten St. Stephanus
Frau Kathrin Krause , Telefon 31 667

Kindergarten Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle
Frau Robe, Telefon 39 73 926

Vorwerker Diakonie - Ambulante Pflege
Schützenhof 2, 23558 Lübeck,
Tel. 0451/7 77 05
ambulante.pflege@vorwerker-diakonie.de

TelefonseelsorgeTag und Nacht gebührenfrei
0800 - 111 0 111

Wie die Zeit vergeht….

Ja – gefühlt immer schneller. Nur noch 3 Monate.
Am 1. Advent dieses Jahres wird wieder ein neuer Kirchengemeinderat gewählt.

Wir sind immer noch auf der Suche nach Menschen, die sich zum Wohl der Gemeinde und 
für die Verbreitung des Wortes Gottes engagieren möchten. Es ist immer leichter die Last 
auf mehrere Schultern zu nehmen. 

Es gibt in der Zukunft viele Änderungen 
im Gemeindeleben. 

Wie entwickelt sich unsere Gemeinde, wie 
kommt sie mit den veränderten Voraus-
setzungen zurecht? 

Sie können daran Anteil nehmen - 
mitbestimmen – 
mitdenken.  

Wenn Sie jetzt denken, ach ja, ich möchte 
gerne etwas verändern oder ich möchte 
mitgestalten, ich habe Zeit oder ich neh-
me sie mir.

Wenn Sie jetzt sagen oder denken:  
„Ja, da möchte ich Näheres wissen“, dann melden Sie sich doch bitte bei Pastor von Kries, 
bei mir - oder auch bei jedem anderen aus dem jetzigen Kirchengemeinderat. 

Sie können dann nach Rücksprache gerne an einer Kirchengemeinderatssitzung teilneh-
men. Wir tagen ca. alle 6 Wochen.

In den verschiedenen Ausschüssen haben Sie viel Freiheit in Ihrer Entscheidung. 

Bis Ende September müssen die Wahlvorschläge beim Kirchengemeinderat eingereicht 
sein. Wir kümmern uns dann um alles Weitere.

Ursula Hauser
Vorsitzende des Kirchengemeinderates

St. Stephanus

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―

K IRCHENGEME INDERATSWAHL
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Erntedankfest
Am 2. Oktober feiern wir das Erntedankfest als Gemeindefest.  
Bitte schon mal vormerken!  
Einzelheiten geben wir über unsere verschiedenen Info-Kanäle weiter.

In den Herbst- und Wintermonaten wollen wir wie auch 
in den vergangenen Jahren, Taizé-Gottesdienste  
miteinander feiern.

Wir möchten alle, die gestresst sind, Ruhe suchen, mit 
Gott im Gespräch näherkommen möchten, einladen, 
es auf diesem Weg zu versuchen. Spüren wir die Nähe 
Gottes, wenn wir unsere Gebete an ihn richten. Jeder 
kann sein persönliches Anliegen vor Gott bringen.

Atmen wir die Stille, lassen uns in Gottes Hand  
sinken. Er fängt uns ganz sicher auf.

Im Anschluss treffen wir uns im Gemeindesaal zu 
einem persönlichen Austausch bei Brot, Käse und Wein und Wasser. Die nächsten Termine 
sind: 7. 10., 4. 11. und 2. 12. 2022 Jeweils in der Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle um 19.00 
Uhr    

Gottesdienst zum Kürbistag
Nach 2 Jahren Corona-Pause feiern wir endlich wieder den Kürbis-
tag am Sonntag, den 25. September, um 10.00 Uhr auf dem  
Traditionshof der Familie Benett in der Waldstraße 50a -  
mit einem Gottesdienst und mit vielen Kürbissen zum Anschauen 
und Essen. Die Kirchengemeinde sowie viele Vereine und Verbände 
beteiligen sich mit einem vielfältigen Rahmenprogramm.

Für die Anreise bitten wir Sie, die öffentlichen Verkehrsmittel oder 
das Fahrrad zu nutzen.

Ihr Bio-Hof Harald Benett

Feierabendgottesdienst am Sonntag, 30.10.
Die Feierabendgottesdienste mit Dave Schwarz waren sehr  
beliebt. Wir wollen diese Form auch ohne ihn wieder aufnehmen. 

Neue Lieder, kurze Impulse u.a. bilden den Rahmen dieses  
Gottesdienstes, der am Vorabend des Reformationsrestes 
um 17.00 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle stattfindet.  
Im Anschluss stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahl zum Kirchengemeinderat vor.        

Herzlich willkommen! 

T A I Z É
Gottesdienst

― ― ―  Besondere Gottesdienste  ― ― ―

Sommerlager 2022
In einer Andacht zum Ende unseres dies-
jährigen Sommerlagers erzählte Kani 
(Stammesleiter der Pfadfinder Schön-
berg) von einer Frau, die einen Silbergro-
schen, also ein sehr wertvolles Geldstück, 
verloren hatte. Sie stellte verzweifelt ihr 
Haus auf den Kopf und als sie ihn endlich 
wieder fand, war sie überglücklich. Kani 
forderte uns auf, nicht nur an die Momen-
te auf dem Sommerlager zurückzublicken, 
in denen wir Silbergroschen verloren 
haben und uns die Verzweiflung einge-
holt hat. Er bat uns daran zu denken, wie 
viele Groschen wir gefunden haben, wie 
viele schöne Momente wir auf dem Lager 
erlebt haben.

Der Platz in Tydal bei Eggebek, auf dem 
wir gemeinsam mit dem Pfadfinderstamm 
aus Schönberg unsere Kothen aufschlu-
gen, hatte eine tolle Lage, die uns viel 
ermöglichte. So konnten unsere älteren 
Pfadis mit Kanus zu ihrem Haijk aufbre-
chen und die Wölflinge durften bei ihrer 
Wanderung eine ausgiebige Pause im 
Tarper Freizeitbad machen. 

Ganz nach dem Lagerthema „Forschen 
und Entdecken“ haben wir in Bibelthings 
Rätsel gelöst und viel Neues gelernt. Bei 
Geländespielen oder aber auch im ruhi-
gen Feuerkreis lernten wir uns alle besser 

kennen und schlossen neue Freundschaf-
ten. Auf dem Lagerplatz hat man zu jeder 
Zeit Pfadis singen, werkeln oder spielen 
sehen. 

Genauso wie Kani wünsche ich mir, dass 
wir alle an diese schönen Momente auf 
dem Sommerlager denken und nicht an 
Regen oder Krankheit. Und wen die La-
gerkoller-Stimmung einholt, der erinnere 
sich daran, wie sehr wir an der Verant-
wortung gewachsen und vor allem zu 
einer tollen Gruppe zusammengekommen 
sind. Ich habe im Laufe des Sommerlagers 
in viele strahlende Kinderaugen sehen 
dürfen und das ist doch, was wirklich 
zählt.

Gut Pfad!

Jule Müller
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Pizzabrötchen in der Kirche?  
   Na klar! -  
     Hier geht’s:

„GIRL S  C LUB“
        für Mädchen 10 - 13 Jahre 

Kochen, Backen, Basteln, Essen, Reden, 
Nachdenken, Beten…

Wir treffen uns direkt nach den Ferien am 
Freitag, 19. August (18-20 Uhr), danach 
wieder circa alle 6 Wochen. Wir informie-
ren euch bzw. eure Eltern über socialme-
dia. Wir sind kein fester Kreis, sondern 
eine offene Runde. Bringt gerne eure 
Freundin mit. 

Anmeldungen sind nicht zwingend er-
forderlich, aber sinnvoll und auch sehr 
kurzfristig noch möglich.

Liebe Grüße von Anne und Inga

Muddi-Stammtisch
Lecker essen ohne vorher kochen  
zu müssen und sich dabei ehrlich austau-
schen und hinterher einen Wellness-Ge-
danken für die Seele mitnehmen. 

So lieben wir das.

Termin teilen wir über die bekannten  
Kanäle mit.

Nach etwa 10 Sommerfesten mit Kindern 
vor den Ferien haben wir endlich mal eine 
Party für uns und keine Sorge: 

Keine muss Kuchen,  
Muffins oder  
Laugenstangen mitbringen!

Nächster Termin:  
vermutlich  
ein Freitag  
im September,  
20 Uhr
Bis bald Mädels,  
LG - Anne und Inga

Frühstücksplauderei
Auch mit der Frühstücksplauderei soll es 
weitergehen. 

Wie schön ist es wieder zusammen am 
Tisch zu sitzen  
und gemütlich miteinander frühstücken 
und ins Gespräch zu kommen. 

Die nächsten Treffen sind für  
den 1.9. und 3.11.2022 geplant.

Herzliche Einladung.   
Unkostenbeitrag  
Euro 3,00

Dagmar Wellach  
und …..

Tipp für Veranstaltungen  
für Kinder und Familien:

Wer auf dem Laufenden bleiben möchte, 
bitte unbedingt mit uns oder dem Büro 

in Verbindung setzen.

Wer unsere Handynummern hat  
(gibt es auf Nachfrage im Büro),  

einfach gelegentlich auf unseren Status 
achten. Wir bewerben unsere Events 

auch dort regelmäßig.

― ― ―  BESONDERE VERANSTALTUNGEN IN DER GEMEINDE  ― ― ― Lutherfeſt
Letztes Jahr war es eine Premiere. 
Zum ersten Mal gab es in unserer Gemeinde 
ein LUTHERFEST für Kinder und Familien. 

Das Fest war super. Viele Kinder erinnern 
sich noch heute an den vom Gewitter ver-
ängstigten, schreienden Martin Luther im 
Gebüsch neben dem Pfadiraum. Cool war 
natürlich auch, dass alle Kinder am Ende 
selber einmal laut an die Kirchentür trom-
meln durften. 

Damals als Martin Luther das tat, blieb die Kirchentür verschlossen, bei uns wurde  
sie natürlich geöffnet und dahinter wartete ein Pastor mit Naschi-Tüten und keine 
strengen Ordensbrüder.

Ich plane dieses Jahr wieder ein Lutherfest. Nähere Infos kommen Ende September.

Inga

LEBENDIGER 

ADVENTS-

KALENDER

Liebe Gemeinde,

Trotz Ungewissheit, wie es sich entwickelt, Abstandsregeln, Masken usw.: 
Auch in diesem Jahr wollen wir versuchen den „Lebendigen Adventskalender“  
zu veranstalten. 

Wie geht das? Fragen Sie uns.

Wie melde ich mich an?

❆ Wer mitmachen möchte, meldet sich bis 23.10.2021 bei Nicole Grini. 
 Mail: ehrenamtsarbeit@gmx.de oder per Tel. 38 448 74

❆  Dabei ein bis zwei Wunschtermine angeben und natürlich Name und Adresse des 
Hauses. Sind mehrere Termine möglich, diese nennen (z. B. „An einem Mittwoch“ 
oder „Jeden Tag vom 13.12. - 18.12.“).  
Wir sortieren dann ab dem 23.10.2022 die Tage dem Ausrichter zu. 

❆  Im nächsten Gemeindebrief werden dann die Tage mit Namen/Adressen ver-
öffentlicht. Mit der Beteiligung geben Sie uns die Erlaubnis, dass ihr Name und 
Adresse im Gemeindebrief (Papier u. Homepage) veröffentlich werden dürfen.

Wir müssen leider darauf aufmerksam machen, dass die Gastgeber die Verantwor-
tung für die Hygiene nach den dann jeweils geltenden Vorschriften haben. Welche 
das sein werden, können wir noch nicht sagen. 
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Kleine Momente  
der Freude:
Haben Sie sich heute schon gefreut? 

Wenn ja, - wie wunderbar. Wir wünschen 
Ihnen mehr davon.

Wenn nein, - vielleicht entdecken Sie 
etwas, was Ihnen Freude macht.  
Wir wünschen es Ihnen.

Auf jeden Fall kann man die Freude ent-
decken, wenn man Kinder beobachtet, 
wie wir das in der Kita täglich erleben.

Kinder freuen sich spontan, still, laut, 
fröhlich, unbeschwert und aus tiefstem 
Herzen über die kleinsten Kleinigkeiten:

✷  wenn der Freund/die Freundin  
zur Tür hereinkommt

✷ wenn sie einen Käfer entdecken

✷ wenn der Ball in`s Tor geht

✷ wenn die Seifenblasen fliegen

✷ wenn der Wind durch die Blätter weht

✷  wenn sie von ihrem Lieblingsmen-
schen abgeholt werden

und, und, und . . .

✷  wenn Sie mit einem Kind zusammen 
sind, ob als Mutter, Vater, Oma, Opa, 
Tante, Onkel oder

✷  einfach auf Ihrem Spaziergang ein 
Kind dabei beobachten können, wie es 
sich an etwas freut . . .

. . . rührt es vielleicht auch etwas in  
Ihnen an und Sie können es als kleines 
Geschenk mit in den Tag nehmen.

Das wünschen wir Ihnen von Herzen für 
die kommende Zeit. 
 
Es grüßen Sie die Kleinen und Großen  
der Kita Israelsdorf.

Große Freude:
Eine große Freude haben uns der Bürger-
verein und private Spender wieder mit 
Ihrer finanziellen Zuwendung und mit 
Sachspenden gemacht. 

Ein großes „Dankeschön“ an dieser Stelle 
für Ihre Unterstützung . . .

. . . sagt das Kita-Team Israelsdorf

Gemeindenachmittage jeweils um 15.00 Uhr 
 

Liebe Gemeinde,  
wie die Hygiene-Regeln im Herbst sein werden, können wir noch nicht sagen.  
Wir kommunizieren das aber rechtzeitig über unsere verschiedenen Kanäle, wie Schaukasten, 
Abkündigungen im Gottesdienst oder unsere Homepage. 

Wie immer können Sie auch unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen.  
Wenn Sie Bedarf haben, rufen Sie gerne an. Tel. 31567

Die Frühstücksplaudereien beginnen jeweils um 8.30 Uhr.  
Hoffen wir, dass sie stattfinden können.

Datum Was Ort

17. August Gemeindenachmittag  mit Dagmar Wellach Dornierstraße

24. August Mittwoch-Café mit Ute Rippl  
und Meike Jahrbeck

Wilh.-Wisser-Weg

31. August Spielenachmittag  
mit Dagmar Wellach

Dornierstraße

1. September. Frühstücksplauderei Wilh.-Wisser-Weg

7. September Gemeindenachmittag mit  
Geburtstagskindern und Pastor von Kries,  
Bilderreise mit Marlies Zahn

Wilh.-Wisser-Weg

21. September Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße

28. September Mittwoch-Café mit Ute Rippl  
und Meike Jahrbeck

Wilh.-Wisser-Weg

  5. Oktober Gemeindenachmittag mit Pastor von Kries Dornierstraße

26. Oktober Mittwoch-Café mit Ute Rippl  
und Meike Jahrbeck

Wilh.-Wisser-Weg

  2. November Gemeindenachmittag mit Pastor von Kries Dornierstraße

  3. November Frühstücksplauderei Wilh.-Wisser-Weg

16. November Gemeindenachmittag mit Dagmar Wellach Dornierstraße

23. November Mittwoch-Café mit Ute Rippl  
und Meike Jahrbeck

Wilh.-Wisser-Weg

  7. Dezember Adventsfeier Dornierstraße

14. Dezember Adventsfeier Wilh.-Wisser-Weg

― ― ―  AUS DER GEMEINDE  ― ― ―
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Danke für die Pfandbon-Spenden
Eine wunderbare Idee, die Pfandbons zu 
sammeln und eine tolle Geste, diese an 
uns zu spenden.

Wir möchten uns auf diesem Wege für die 
zahlreichen Spenden, die seit Mai 2021 
uns erreicht haben, ganz herzlich bei allen 
Spendern bedanken!

Unser „Fuhrpark“ konnte auf diese Weise 
um vier tolle „Winther“-Fahrzeuge erwei-
tert werden!

Mit großer Begeisterung flitzen die Kin-
dergartenkinder nun über unser Außen-
gelände!!

 

Projekt Honigbiene
Die Kinder haben im Frühling öfter eine 
Honigbiene beobachten können. Fleißig 
flogen kleine Bienen hin und her, um sich 
auf den Blumen in unseren Beeten nie-
derzulassen. „Was machen die Bienen da? 
Wo wohnen Bienen und wo kommt der 
Honig her?“ waren nur einige Fragen der 

Kinder. So entstand 
das „Projekt Honig-
biene“. Eine Honig-
biene wurde gebas-
telt, am Bienenstock 

gewerkelt, Honig pro-
biert, Honigkuchen 
gebacken und sogar 
die Arbeitsgeräte, die 
ein Imker benötigt, 
um den Honig herzustellen, konnten die 
Kinder bestaunen . . .

Abschiedsfest  
der Sternschnuppen
Wieder ist ein ganzes Kindergarten-
jahr vorüber gezogen! Unsere „Stern-
schnuppen“ haben Abschied gefeiert, 
vom Kindergarten, von Freunden und 
Erzieher*innen, gewohnten Wegen und 
vertrauten Tagesritualen…. Für den 
einen oder anderen „Großen“ ein sehr 
emotionaler Tag: „Ein letztes Mal früh-
stücke ich noch mit Dir, ein letztes Mal 
spiele ich heute mein Lieblingsspiel, ein 
letztes Mal nehme ich Dich ganz fest in 
den Arm!“ Mit der eigens gedichteten 
Strophe wurde dann schließlich der 
Weg aus dem Kindergarten zelebriert….
Gesang, Jubel und natürlich durfte auch 
der Konfetti-Regen nicht fehlen. 

Wir rufen allen „Sternschnuppen“  
fröhlich „Auf Wiedersehen!“ zu  
und wünschen Allen  
eine tolle Schulzeit!

Wie es im neuen Kindergartenjahr weiter-
geht, wir sind gespannt und freuen uns 
auf alle „neuen“ und „alten“ Kinder, auf 
ein ereignisreiches und spannendes Kin-
dergartenjahr mit Ihnen und Ihrem Kind!

Bis dahin jedoch genießen wir erst einmal 
die schöne Sommerzeit und freuen uns 
auf die Ferien!!

Vater-Kind-Zelten
Liebe Väter, viele von Ihnen und Euch sind beruflich sehr  
engagiert – und wünschen sich gleichzeitig gute Zeit mit Ihren 
Kindern.

Darum möchten wir Sie und Euch wieder zu einem  
„Vater-Kind-Zelten“ einladen; mit Zelt, Schlafsack, Lagerfeuer, 
Gute-Nacht-Geschichte und viel Zeit füreinander.

Wann: Samstag, den 17.9.  Ab 16.00 Uhr bauen wir die Zelte auf 
dem Gemeinderasen Dornierstr auf. Wir essen Abendbrot, spielen 

mit den Kindern, grillen, machen Stockbrot, und jeder von Ihnen kann eine schöne Zeit 
mit seinem Kind / seinen Kindern verbringen.

Das Einzige, was Sie brauchen, ist ein Zelt, Schlafsäcke und Isomatten für die Nacht.

Am Sonntag feiern wir nach dem Frühstück einen Familien-Gottesdienst. Zu diesem 
Gottesdienst sind natürlich alle eingeladen, auch die Mütter, nicht-übernachtende  
Geschwister, Großeltern...  

Zum Anmelden reicht eine Mail an mich (Pastor@Stephanusge-
meinde-Luebeck.de) bis 11.9.  
Bitte die Namen und das Alter der Kinder mit angeben. Die Kosten 
von € 10,00 pro Vater sammeln wir vor Ort ein. 

Herzliche Grüße  -  Ihr Reinhard v. Kries

Im Namen aller Mitarbeiter*innen der Ev. 
Kita St.Stephanus sende ich Ihnen 

herzliche Grüße 

Ihre Kathrin Krause
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Sommertreffen  
der  
Evangelischen Allianz Lübeck

Die Sorge vor Spaltung treibt viele um. 
Dass Menschen nicht mehr miteinander 
reden und nur noch ihre Sicht der Dinge 
als die einzig wahre ansehen. 
Vor 150 Jahren betraf das auch einen 
Teil der protestantischen Christen vor 
allem in England, wo sich verschiedene 
Untergruppen innerhalb der Protestanten 
anfeindeten und bekämpften. Zum Glück 
bemerkten sie ihren Fehler, kehrten um 
und ersannen Folgendes:  Man sammelte 
alle Glaubensaussagen, in denen sich 
alle einig waren (das waren eine ganze 
Menge). Für die Unterschiede zwischen 
den verschiedenen Kirchen (z.B. Säug-
lingstaufe oder Erwachsenentaufe; gibt 
es noch Prophetie oder nicht) beschloss 
man, voneinander zu lernen oder es 
einfach stehen zu lassen; sich aber nicht 
mehr deswegen anzugreifen. Man trennte 
also die wesentlichen Glaubensinhalte 
von den nicht so wesentlichen. Das Ganze 
hieß bald Evangelische Allianz und exis-
tiert heute in über 100 Ländern. 
Ein guter Ansatz, wenn wir uns nach 
Einheit sehnen. Menschen, Parteien, 
Verbände, Religionen, Geschmäcker sind 
verschieden; aber vieles haben sie auch 
gemeinsam. Das Gemeinsame betonen 
und von den Unterschieden lernen oder 
sie stehen lassen -> damit wäre viel Frie-
den gewonnen. 
Im Juni trafen sich auf dem St. Stepha-
nus-Rasen über 50 Menschen aus den 
Gemeinden der Evangelischen Allianz 
Lübeck - das sind einige Landes- und 
viele Freikirchen - zu Austausch, Kennen-
lernen, Gebet und leckerem Büffet. Die 
Sehnsucht nach Begegnung und „Kirche 
als eine Einheit denken“ ist groß; und so 
waren alle dankbar für diesen Abend, der 
wiederholt werden soll. 

Reinhard von Kries

Gemeinsamer Gottesdienst 
aller 5 Gemeinden  
der Region

Am 12. Juni haben sich die 5 Gemeinden 
aus unserer Region zu einem gemein-
samen Gottesdienst in der St. Gertrud 
Kirche getroffen. 
In der Gemeindelandschaft des Kirchen-
kreises sind große Veränderungen im 
Gange. 
Auch in unserer Region haben sich 3 Ge-
meinden (St. Thomas, Auferstehung und 
St. Philippus) zu einer neuen Gemeinde 
unter dem Namen „Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck“ 
zusammengeschlossen. 
Zusammen mit der neuen Gemeinde ha-
ben sich Menschen aus St. Christophorus, 
St. Andreas, St. Stephanus und St. Gertrud 
zum Gottesdienst und anschließendem 
Grillen und Kaffee und Kuchen getroffen, 
um sich näher kennenzulernen.
Alle Gemeinden waren durch die Pastoren 
und einige Kirchengemeinderatsmitglie-
der sowie leider nur wenige Gemeinde-
glieder vertreten. 
Der St. Gertrud-Gemeinde ein ganz 
großes Dankeschön für die so tolle 
Organisation nach dem Gottesdienst. Bei 
wunderbarem Wetter haben wir an vielen 
Tischen im Pastoratsgarten gesessen, 
leckere Grillwurst mit verschiedenen Sa-
laten und Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen genießen können.

Ursula Hauser

Gemeindeausflug nach Cismar
Endlich, nachdem wir 2 Jahre keinen  
Gemeindeausflug machen konnten -   
dieses Jahr hat es geklappt.

Mit ca. 40 Personen, auch aus den Nach-
bargemeinden sind wir nach Cismar ins 
Kloster gefahren. Das Wetter war auf 
unserer Seite, nicht zu heiß aber trocken.

Wir hatten eine interessante Führung 
im ehemaligen Benediktinerkloster, das 
ja auch eine Verbindung nach Lübeck 
hat. Denn 1245 
wurde es von 
Lübeck nach Cis-
mar verlegt, da 
es zwischen den 
Mönchen und der 
Stadtbevölke-
rung Reibereien 
gab. Sie führten 
wohl ein recht 
lockeres Leben, 
das nicht mit der 
hanseatischen 
Lebensart har-
monierte. 

Heute gehört 
das Kloster zur 
Stiftung Schles-

wig-Holsteinische Landesmuseen. Hier 
finden Ausstellungen und Konzerte statt. 
Besonders schön ist der Kunsthandwer-
kermarkt im August.  

Im Anschluss an die Führung gab es 
leckeren selbstgebackenen Apfel- und 
Rhabarberkuchen. 

Danke Frau Heumann 
für die gute Vorbereitung. 

Ursula Hauser

Die Verabschiedung 
von Andreas Deh 
Am Sonntag, den 29. Mai haben wir unseren langjährigen Diakon Andreas Deh  
sehr emotional und herzlich verabschiedet. Es wurden einige Tränen vergossen,  
die Sprache blieb manch einem beim Grußwort im Hals stecken. 

Auf einer Holzbank hatten sich alle Pfadfinder mit ihrem Namen verewigt.   
Wir denken auch Andreas wird sich beim Sitzen darauf lebhaft erinnern, was er  
mit dem einen oder anderen erlebt hat. 

Nochmals vielen Dank, dass er uns so lange begleitet hat.

Ursula Hauser
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Geplante Gruppen und Kreise, 
soweit es die geltenden „Corona-Regeln“ zulassen.

Aktuelle Infos über Mail-Verteiler, Schaukästen und Homepage.

 Alpha-Bibelkreis 1. u. 3. Dienstag d. Monats um 19 Uhr 
 Pastor von Kries, Maren und Manfred Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Bibelgesprächskreis 2. und 4. Dienstag von 10.30 – 11.45 Uhr 
 mit Pastor von Kries Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Chor trifft sich nach Absprache 
 Robert Gießler

 Eltern-Kind-Treffen  
 Inga von Kries Tel. 3 15 67 Termine werden bekannt gegeben

 Frühstücksplauderei am 1. September und 3. November 
 Dagmar Wellach 

 Gemeindenachmittag (Senioren) siehe Gemeindebrief Seite 9 
 . . . und so allerlei

 Gemeinde-Pfadfinder Mittwochsgruppe (ab 5. Klasse) 
 St. Stephanus-Eichhörnchen  Donnerstagsgruppe (ab 2. Klasse) 
  jeweils 16.30 - 17.45 Uhr 
  Treffpunkt: Jugendraum Karlshof 
  Holzvogtweg 35 a 

 Girls-Club  einmal im Monat  
 Inga von Kries, Tel. 3 15 67 im Gemeindesaal St. Stephanus 
  Termine werden bekannt gegeben  

 Jugendgruppe einmal im Monat 
  Termine werden bekannt gegeben 

 Kindergottesdienst  Termine werden bekannt gegeben  
 Inga von Kries Tel. 3 15 67  in St. Stephanus, Dornierstr. 52 

 Muddi-Stammtisch Jeweils um 20 Uhr  
 Inga von Kries Tel. 3 15 67  Termine werden bekannt gegeben 
  im Gemeindesaal St. Stephanus 

 Nachhaltigkeitsgruppe am 4. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr 
 Nicole Grini Gemeindesaal, Dornierstr. 52

 Ökumenekreis jeden 2. Mittwoch des Monats, 19.30 Uhr   
 Info: Norbert Paul Tel. 39 39 44 im kleinen Saal „Haus der Begegnung“, 
  Parade 4

 Sportliche Entspannung dienstags 19.00 - 20.00 Uhr  
 Frau Gertraud Groth, Tel. 39 39 90 im Gemeindesaal, Wilh.-Wisser-Weg 12 
 

W A S ?   W A N N ?   W O ? 
Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe schon wieder gestartet ist.

Unterhaltung · Glaube · Gemeinschaft · Freude Gottesdienstplan 
vom 14. August bis 27. November 2022

AUGUST

07.08.2022  8. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr 

Regional-Gottesdienst
Wir laden ein nach St. Gertrud, St. Andreas oder St. Matthäi

14.08.2022
Bonhoeffer

9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula Hauser

21.08.2022
Stephanus

10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst open Air Pastor Reinhard von Kries

28.08.2022
Bonhoeffer

11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor Reinhard von Kries

SEPTEMBER

04.09.2022
Stephanus

12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor Reinhard von Kries

11.09.2022
Bonhoeffer

13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula Hauser

18.09.2022
Stephanus

14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Familiengottesdienst Pastor Reinhard von Kries

25.09.2022
Bonhoeffer

15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Kürbisfest auf dem Hof 
von Harald Benett, Israelsdorf, Waldstraße 52

Pastor Reinhard von Kries

OKTOBER 

02.10.2022
Stephanus

Erntedankfest
10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit anschliessendem
Gemeindefest, Flohmarkt u.a.  

Pastor Reinhard von Kries

07.10.2022
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst
 anschl. Brot und Wein zum Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

09.10.2022
Bonhoeffer

17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula Hauser

16.10.2022 18. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr

Regional –Gottesdienst 
Wir laden ein nach St. Gertrud, St. Andreas oder St. Matthäi

23.10.2022
Stephanus

19. So. N. Trinitatis
10.00 Uhr

Gottesdienst Pastor Reinhard von Kries

30.10.2022
Bonhoeffer

20. So. n. Trinitatis
17.00 Uhr

Feierabend- Gottesdienst 
Zur Einstimmung auf den Reformationstag
und anschl. Gemeindeversammlung mit
Vorstellung der Kandidaten und Kandida-
tinnen für die Kirchengemeinderatswahl
am 1. Advent

Pastor Reinhard von Kries

31.10.2022 Reformationstag Regional  Gottesdienst
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NOVEMBER 

04.11.2022
Bonhoeffer

19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst anschl. Brot und Wein zum 
Ausklang

Prädikantin Ursula Hauser

06.11.2022
Stephanus

Drittletzter So. des
Kirchenjahres
10.00 Uhr

Gottesdienst Prädikantin Ursula Hauser

13.11.2022
Bonhoeffer

Volkstrauertag
10.00 Uhr 

Friedens-Gottesdienst 
anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal

Pastor Reinhard von Kries

20.11.2022
Stephanus

Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst zum Gedenken 
der Entschlafenen unserer Gemeinde

Pastor Reinhard von Kries

27.11.2022
Stephanus

1. Advent 
10.00 Uhr 

Gottesdienst und anschl. 
KGR – Wahl

Pastor Reinhard von Krie

― ― ―  FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE  ― ― ―

Im Namen Gottes wurden getauft: 

Nila van Loon Paul Röttger Elisabeth Eskelsen
Hendrik Benett Niklas Mähler Lara Lange
Celina Strunck Christin Strunck
Jannes Bremer Paula Bremer

Mit Gottes Wort und Segen wurden zur letzten Ruhe geleitet:

Frau Marga Piskorski Herr Karl-Heinz Brocks
Frau Johanna Balfanz Herr Karl-Heinz Garz
Frau Marianne Blum Frau Anneliese Mahnke
Herr Gerhard Hager Frau Edelgard Redieck
Herr Günter Maibrink Frau Lise-Lotte Richter
Frau Marga Erdmann Herr Egon Wauer
Frau Elke Mews


